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Berlin d. 23.V.[18]99 
 
Hochgeehrter Herr Geheimrath! [Robert Koch] 
 
Beifolgende Beschwerde habe ich nach Rücksprache mit Ehrlich an das Patentamt 
abgeschickt. Außerdem habe ich noch eine Abschrift derselben an Althoff und 
Naumann gesandt. Ich glaube Ihrer Zustimmung sicher zu sein, da man doch ohne 
Weiteres nicht einem Manne wie Behring das Feld räumen darf und ich auch der 
Meinung bin, daß nunmehr seine Handlungsweise in das richtige Licht gestellt wird. 
Heute schon werden wir von Kongresstheilnehmern überlaufen und scheint eine sehr 
starke Betheiligung in Aussicht zu stehen. Donnerstag wird Pfeiffer u. Freitag ich 
sprechen. 
Für meine chemischen Arbeiten habe ich mir einen Hilfsarbeiter angenommen, wie 
Sie mir seiner Zeit es schon gestattet hatten. Ich hoffe nunmehr meine Arbeiten flott 
erledigen zu können. 
Wassermann hat einem Streptococcus aus einem an Gelenkrheumatismus und 
Chorea verstorbenen Individuum isoliert, der ebenfalls Gelenkaffektionen verursacht. 
Sonst ist nichts Neues im Institut. Die Einrichtung des Neubaues scheint auch nur 
langsam vor sich zu gehen. 
Indem [ich] mich Ihrer Frau Gemalin und Ihnen bestens empfehle 
bin ich 
Ihr ergebenster 
Brieger 
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